
A m t s - B l a t t .

X ? im;. Donnerstag den 4. KeZtember 18»4.

GsUvevnial - ^erlautbarunZen.
Z. 1120. (2) Nr. i75l8.

Concurs - Ausschreibung
für die zwei m Erledigung kommenden Ka-
thl>rinaWainusischen Vtadchen-Stlpendicn. —
Die von der Katharina Warnus, gcbornen
Thomasin, gestlfieten zwei Madchen-Erziehungs»
Stlpelidlen, jet>es im Ertrage von larhllchen
Sechzig Gilden E. M . , werden mit Ende dcs
laufenden Jahres 16I4 erlediget werden, und
kommen für die drei Jahre i8Z5, i836 und
i 6 3 / wieder zu verleihen. — Die bevorste-
hende El lcdlgurg dleser Erziehungs-Stlpcndlen,
zu deren Erlangung und Genuß vorzüglich
Madchen aus der Verwandtschaft der St i f te-
l i nn / ln deren Ermanglung aber auch andere
arme Bürgerslöchter berufen sind, und wor«
über derzeit dem der Stlf terinn verwandten
Franz Joseph v. Steinhrffen das Prasenta-
Uonsrechr zusteht, wlro mit der Erinnerung
zur öffentlichen Kenntniß gcbracht, daß Jene,
welche sich um emco t̂ eser Erz,ehungs-«Et,-
pend'cn zu bewerben gedenken, und sich dazu
geeignet glauben, ihre dlcsfalligcn gehörig in-
ssruirtcn G'suche bis Ende September d. I . ,
bc» dieser ^andcöstclle clnzllreichen haben. —
Zu diesem Ende wird zur N,chlfthnur der Be-
werberinnen ausdrücklich bemerket, daß d,e Ge-
suche Jener, welche die Stif tung aus dem
2itel der Verwandtschaft anspreche" zu können
glauben, mit dcm Sla^mbaumc belegt, übri»
gens aber mit dem Faufschrme, dann milden
Zeugnissen: 2. über das sittliche Betragen; t>.
Nber den ln den zwei lctztcn Semestern ihres
Schulbesuches gemachten Fortgang; <'. über
ihtc Dürftigkeit, und l̂ l. über die überstande-
nen natürlichen Blattern oder Scluhpocken do-
«umentnt ttm müssen. — Vom k. k. illyrischen
iandesgubcrmum. Latbach am 1^. August 1LI4.

F r i e d r i c h Ritter v, K r e i z b e r g ,
k. f. Guberiual-<Vecretnr.

Z. 1107. (3) ^ l ' «6986.
E u r r e n d ö

des f. k. lllprlschen Guberniums zu Laibach.
— Ueber die Vehandlllng der am 1. August

i6^ / , , in der Serie /;H verlosten 5 procenti?
gen Bancl.-Obllgationen. I n Folge Ver-
oldnung des hohen Hofkammer-Präsidiums
vom 2. d. M . , Z. ^ ^ 2 ^ p . p., wird mit Be«
zlehung auf die Gubcrnlal-Eurrende vom 1/^.
November 1629, 3> 26642, bekannt gemacht,
daß die am 1. August d. I . in der Sclie^/»
verlosten Banco-Obllgationcn zu 5 0^0, von
Nr . 32493 bis einschließig Nr . Z 5 , ^ 9 , nach
den Bestimmungen des allerhöchsten Patents
vom 2 1 . März l ö i L , gegen neue nut 5olo
»n C. M . verzinsliche Staatsschuldverschrei-
bungen umgewechselt werden. — Laibach am
8. August 1834.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmioburg,

Landeb? Gouverneur.
Eav ! Graf zu W «lsperg , R a i t en au

und P r » m ö r , t. k. Hofralt).
Z e n o l^raf v. G a u r « « ,

k. k. Gubernlal 'Ratt).

Z. i i o 5 . (3) N r . z6547.
K u n d m a c h u n g .

Durch die Ernennung des Dr. Georg
Hladma zum zweiten Adjuncten b«l der f. t.
Kammtrproculatur in ?ail>ach .̂ iff del der eben?
benamucn Gtelle der wsiemmaßlg adjutlsirl,
(fonccptspracticanten'PIay mtt dem jährlichen
Genuße von Zoo st. in Erlcdlauna aekommin.
— Jen? mil den gehör,gen Befähigungen füe
cine Fiscalcm^-Ccnttpts - Piacticanten-stfl le
versehenen Individuen, welche sich um den ge-
dachten Platz in die ^cwsrdung zu setzen c>e-
denfen, haben lh:e gshöl'g documcntirten G<«
suche (und zwar. t>e scvon m isgcnd einem AmO
te Dienenden durch die respcctlven Amtsvor-
ftehungsn) längstens bis l5 . September d. I .
an dleses Landes'Gubernium aelanqen ^u ma,
cben, und sich nebst den üb»,grn ^ual'ficatlo?
nen auch über die Kenntniß der ?and?6sps«l5e
auszuweisen. — ^aibach am 2. August i83^ .

Z. i lo6. (H) N r . ,78^9..
Concurs - Ausschre ibung.

Zur Wlednbcsehung der erledigten kehr-
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kanzel der Elementar-Mathematlk am Lyceum
zu Laibach, wird in Folge des hohen S t u -
dlen-Hofcommlßlons'Dccrctes vom 7. d. M . ,
Z. 4626, der Concurs zu Prag/ Lalkach, Wien,
Gral) und Lemberg a>n 2u. Nov^inver d. I .
abgehalten. — M i t dieser Lehrkanzel ist e>n
Gehalt von 800 fl. nebst dem Vo»,rückung!,'-
rechte in die höhnn Gehaltsstufen uon l)o0
und »000 st. C. M . für. cin Indloiouum
weltlichen S t a n d s , dagegen um 200 st.
weniger bei jeder Gehaltsstufe fü>- ein I n d i -
viduum geistlichen Standes verbunden. — Es
haben sich sonach diejenigen Ind iv iduen, wel-
che sich dem dleßfalligen Loncmse zu Lalbach
unterziehen wol len, recht zeitige bel dem D i -
rectorate der philosophischen Studlen am Lais
bacher Lyceum zu melden, und demselben lhre
nut den nöthigen Documcnten belegten Com-
petcnzgesuche zu üdeireicken. — V ^ m k. k.
l l lpr. Gudcl,'lnum. Lalda d ain 2 l . August l t tZ^.

F r l e o r l c h Nl l ler u. K r e l z b e r g ,
k. k. Gubernial-Gccretär.

Z . n a g . (Z) N r . lo/427.

V e r o r d n u n g
des k, f. innerösterreichlsch , küstelilandlschen
Äopellations ^ Girlchcess. — Die f. k. oberste
Iust'jstelle'hal über Elnschrel^en der all^emei'
nen Hofkammer vom 17. Vor«! i 3 Z ^ , m>t
höchstem Hl)f Oecrete pom i 9 I u l l 18)4 , Hof-
Zahl ^369, ^u ueroronen vef^nden: dle Vor -
muswlv' l f ls < und Abhanvl!,<ng5,>c')ölt>en cr-
sier Instanz, haben in Fällen, wo eme mtt ei-
nem Aerar»aloejua,e, Er^iehun^sbeltra^e, elncr
Pcnl ' ion, Proulsion oder Gnadengabe dcthell-
te Mlnderjährlae Waise m?c Tod abgeht, oder
eme, der »n dem §- 5 der Verordnung für die
Pfarr.Vorsteher vom 17. Äpr,l i ü ) ^ be^eich-
necen Versoriungsarten erhalt , daoon jeoell«
m,ll der berreffinden Landcsbehörde d»e Eröff-
nung zu machen. — D m e <n der oben ang «
f ü h l e n V^rv ! dnxng bezeichneten Versorgungs-
anen sind: b e i K n a b e n n> der 3mlr»tt ,n das
M l'tär mtt Bezug emer Gage oder Löhnung;
l>) o,e Aufnahme ,n ein gelitllhes T^mma-
r l ^ m , S l l f t oder Kloster, oder m eme unter
o?r Oberleitung des BtaateS stehende öffentll«
che ?rj«ehungs » vd-c Versorgungsai^stalt, :n
welcher aüe Vedü^fnEe der Iö^ lmg? auß den
betreffenden Fonds oder Anstalten b«str,tten
werden; 0) d»e Erlangung eines öffentlichen
oder Prwat-Dlenstes M'.t Gehalt oder Ilohnjj
endlich ^l) die Unterbringung in die kehre bel
«inlm Handelsmann, Professloniften, Künstler

?c., wo die Waise von dem ?ehrherrn od^r
Master , dl? unentgellllche W o h n u n g , Kost,
Kle>d^,i,c> und Wäsche erhal t ; — bel M a d <
cd e n .-ij der E in t r i t t in den Ehestand; I)) ,n
e,n Nonnenkloster, welches sich nicht m»t der
Hr^lehil ig beschäftiget; e) ,n eme S t i f t u n g
oder Htislßplal) ; ä) ,n e»nen mlt Gehalt oder
kohn verbundenen öffcntllchen oder Pr,uac<
dienst. — H>?vol, werden sämmtliche, dlesem
k. k. Aftoellc>!lonS-Ger,chte unterssehenden Vor«
mundschafts - u,id Adhanolungsbehörden zur
Wissenschaft und genauen Nachachtung ln d«e
Kenntniß gesetzt. « Klagenfurt am 5o. J u l i

( ) n Ermanglung eines Präsidenten:)

Fr^nz Ritter v Wolf.
D r . I l> i) a n n 0. M l l l e r ,

k. k. Arpcllations'Rath.
L e o n h a r d Gcherau tz ,

k. k. Apvellat>ons-Rath.
Aemtliche ^erlautbarunZett^

Z. i l i 4 - (2) Nr . 1285^VI I I .
K u n d m a c h u n g .

Die k. k> Cameral-Bezirks-Verwaltung
Laibach bringt hiemit zur öffentlichen Kennt«
mß, daß bel derselben, behufs der Verpach-
tung der Weg.- und Brücken-, dann Wasser-
mauch an der Triester-^i.ie und in der Tlrnau
zu ^albach, so wie zu Oderlaiback, am fünf-
zehnten September 18)4, Vormittags, dann
zur Verpachtung der Wege und Brückenmauth
tn der Station Zwischenwassern an demselben
Tage, Nachmittags unter den m der Kund-
machung der hohen k. k. illyrisch-küstenländi-
schen Eameral Gefallen-Verwaltung vom 22.
Jul i l. I . , Z. i223^)s)5 l W/festgesetzten
Bedingungen eine neuerliche pachtuerstelgerung
für das Milltärjahr »835 weroe uorgenom-
men werden. — Laibach am 2tt. 'August i9Z^.

V^ermifhte Verlautbarungen.
^l. »li5. (2) Nr.. ,2/iU.

E d i c t . ,.
Van dem veleinten Bezirksgerichte Michel,

statten zu Klambulg wird hlcm-.t besannt ge>
macht: Eü fei über Ansuchen des Joseph Waiian»
van Blclendocf. in oie '^e^sfumlrung 0?l, miltelsk
Bescheio vom »2. N^emver '62,7 beirilli^ten. ader
süilllen excc>n,ven Feildietung des, oer Maria
WaNand'n Kraindul«, gedhllgen , in die Pfändung
st^ogenen h^uscö, ^ i l . ,62 , sammt dem^ dazu
gehöliqen Pirtachanlbeil,' im gericdllichen Sckäj«
zunaswertbe von 2Ü5o fl. qcwl-lliget, und ecren
Vornabme auf den 2g. J u l i . 26. August u'nd am
27. Seplemdcr d. I . , jedesmal Vormittags um
9 l i h l , in hiesiger Gerichlstanlle» mit oem Bc^.
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sahe anberaumt worden, daß, wenn dirse Reali«
tät bei der eilten noch zweiten Ftilbiclungscagsaz.
zung um den Schähungs'.rerlh oder darüber an
Mann gedrachl werden f^l inte, dei der dl'tcen
auch unter demselden hlntangegeden werken würce.

Wozu die Kauflustigen und insbesonrere die
Tabulargläudiger m>t dem Äeisaye zu erscheinen
eingeladen werden, daß o,e Licll^lionsdecin^sse
täglich in hiesiger GcllHlS^ünz'el eingesehen wer-
den tonnen.

Vereintes Bezntsaericht Michclstätlen zu
Kraindurg am 6. Ju l i »tt54.

U n m e r l a n g . H. i oel za-citen ^ci ldit tungs'
tagfayung il i lcm Kaustuttll^r erschlcncn.

^ . ^ i ^ (2) R l . U55.
G d i c f.

Von dem t. t. A?jirssqeri<t'ts Id r la wird he.
sannt ssemacht: <Zs fei über Ansuchen ceö Anton
M^luh von I d r i a , widcr Valenlin Pa»;on von
Dol lch, wcqen schul igen 70 ss. .n.tercssen und
Oxecutionslolien in die executive Feildielunq ter,
dem LehtelN gehörigen, ,u Dolich, haus-.>Zab! 6
llcg^nden. occ s. t. Stahls Herrschaft ?ack, 5l,5 Urb.
Nr . 5j7 zinsbaren, gericl)ll,ch auf 2343 st. 6. M .
gescdählen Ginzbude, dann ter qepiondetcn und
gerî chlllch auf 33 ^i. 34 ss. gesää^en Fährnisse q?»
<!ill»<;«. und zur Vornahme derselben der Zo. Sep»
lemder, 3o. October und 2Z. November »954 jede?,
mal fcüh 9 Uhr in 5er Wohnung dss Oxel->,ten
zu D>)llet> m>c dem V^isaye testimml tvo,tcn/
tc>ß^ faNß oddeiiannte Realität ooer ^ibrn^sse niH t
bei oer ersten ooer zweiten Fe>id!csungsc>3^s.!hunq
um orer ül?er tcn Sä)c>hun,^'lrcrlh Vcstauft irer»
5en ssllten, bei tec drillen Felldictungstaqsahung
auch unter dem ^ckähunqswerlhe an den MeM»
dielenden bintanqea^b^n werden ,rürden.

Die dießf^si'qen Üic'talionsdetilnglnsse u„d l̂ as
CctaounczKplococoN können ta^Ilch in öieser Oe»
tichlKs.^nzlel einaesehcn wereen.

K. K. Ieziltsgeiicht I t r i a am 25. August »U34.

^-. , ,»7 (2) Nr. ,277.
E d i c t .

Von dem B.'zittSstclickle der lZameralherr.
schaft Adelsderg a'ild hiemit belannt gemacht: OK
sci über Ansuchen oeö Mathias Satsaischelj von
Sr^rniza in tie exe.culwe Feildielung dcS dem
M'chatl Saffron von Peleline aehöriqen, unterm
i(>. d. M . auf 2,4 ft. 40 sr. geschäytcn B,e«
hes, a is : zwei Oä:scn, enie Kuh, e,n Terz, ,"?ei
SHweine. dann 5o Zentner Heu uno em Pfei i ' ,
rve^cn aus oem wntbscdaflsämcl?chi'l, Vc^ le i ^e .
<l.ic>. »a. M a i i654 schuldigen ^ 0 f i . cl c. 2. c.
gewlNl,et worden, uno seicn zur Vornahme dlrsel-
den drei FeildietunqStermu,e, nämlich: der 10.
und 23. September und 6. October 0. I . , ,edel.
zeit V o r m i t t a g von 9 °,6 »2 Uhr ln I^ico Ycte.
line mi l dem Anhange dc!Nmmt worden, daß ro l .
deichciedlnes ')'.,eh famint F i r m s t e n . fc>NS ftzde
weoer bei d^l ersten noch zwtNen ^ !bietuni;0log.
satzung um o!er üdc5 dc.u Scha^angswcrll? an
M^-'n gebracht werden sonnten, dei rer t rulen
Veiiieigetung aulv uyrer der Gchägung hintongl-
üei-'en aeiden würden.

Wozu Kaussustige zu elscheinen hiemit vor»
geladen irerden.

K. K. BeilrrSgericht Adelsberg am 26. Au»
ssust i834.

^ . ' » i3 . (2) I , Nr. 44».
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft 5po«
novitsch wird bekannt gemacht: Os wurde auf An«
suclen dvr Anna Ovresa, gebornen Kontsch^r. von
Unlerholtilsch, wloer Mart in Küluschar. l^rund-
diNgei rbendort. weqcn an älterl'cher Adfertiqung
schuldigen 100 ss. M . M . nedst Blltgcwano uno
hochzeitsllel) pr. »5 fl. und Nedenvcrd,nolichseilen,
in die cr^culive Fellvietuna seiner, dem löbl. Gur«
Wildenegq, 5u!)'^tect. 3ir. 56 1̂ 2 unterthänlyen dal»
ben KaulrechtShude ohne Wohn- und Wirthschafls-
qedauden. und der. der löblichen Freilassen-.Admlni»
stralion öaidach, H<ll) Nr» 25j,74, unlerssehenden
Ganzhude iint Woh"« und ^irldlchaflsgebäuden/ ei»
nigen Fährnissen, Nültunqen und Glücke Bieh ge-
wllNl^el. Da nun zur 'Lornahme detselren die Taa»
fayunq auf den 25, lluqusi, 27. Kepsemderund 5c».
Qcrobrr d. I . , jeoerzett Vormillaas um 0 Uhr in
Î licc» der Reaulätcn zu Untelhölt'isch mlt dem
Äcljatze, dah, falls eine oder die andere, oder ein
jonjiiqer Ge^enliano del der ersten oder zweiten
^icitallan um oder üder die Gchähung nicht ange«
bracht werden sonnte, selbe bei der dritten auch
unter der Schägung hinlanqesseden werden wür»
dc, dtstimmt wlro, werden tie Tabulal«Gläubic;ee
und Kau^ustliien »ur ,ahlre'He>i (Kischeinung bie-
mit e,ngeladcn, welche öle Schätzungen und Lici«
tationsbedinqinssö tägllch in den volmUtägigen
AmtSstunden hier einsehen tonnen.

BezirfK^ericht Pouovilsch am »6. Ju l i 1 8 ^ .
A n m e r k u n g . Be, dec elften Licüalion ist

lein An dot geschehen.

Z . 999. l 6 )

Bekanntmachung
. d e r

von der k. k. illyrischkn hohen N<^'-
dessielle. älc>. l4. Muni M 4 . ^ .
ll323^ Zettchmigten kaufmännischen

Nchranstalt.
Die T?!ider>z dieses Inss i tu tes , welches

auf Ansllchen des löbl . Hanvel«slandeft ;u
Lachsscd oon der h^hen »tierischen kasidesstclle
geneymlgt wu rde , g 'h l dah in :

E r s t e n s : Jüngl inge, d.e bereits in Han«
delsgcschäflen sind, nach dem von der unter-
zeichneten Vorsehung e two r fen rn , und ho-
hen OrteS qevrüft tn L 'h 'v lan ln den crmiNer-
zullen Wlffinschaflen ^u b i l d ^ .

Z w e i t e n s : Nnnmt d,eies I ns t i t u t jähr ,
lich eine bestimmt,! An jah l I ü n g U n y l , die r.och
in keinem Handllsgeschastt sind/ tn gänzliche
Verpflegung " u f , um sie »m ^ u f e elnes zry,l-
jährigcn Eurfts Mit den nälhlgen Ha^delk^
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Wissenschaften bekannt zu machen, bevor sie
l n das pracllsche Leben t » e t c n .

Dic Nchrfächer dcs Institutes
beider Abtheilungen sind:

Die Rellglonsleyre, d,e Merkantilrechen-
kunst, dle Ealllgraphle oder Gchönschrelbekunl!,
der taufmannlsche Geschäfts- und Eorrespon»
denz-Ktyl, dle Handelswlsienschaft, das Han-
dels « und Wechselrecht, dle kaufmännische
Buchführung, einfache und doppelt italienische,
dle Handels- Geographie und Geschichte, die
Waarenkunde, und dle Handels- und Gewerbs-
kunde.

Vesondere Gegenstände.
D»e llallenlsche, franjösxche ui:o engli-

sche Eprache, das Zeichnen, Diusik bel freier
Wahl des Inst'umentes.

Dle Jünglinge, welche das zwölfte ke>
bensjahr zurückgelegt haben, und nachweisen
tonnen, wenigstens den ersten Jahrgang der
vierten deutschen oder der ersten Grammatical'
Classe mit gutem Erfolge frequcntlrt zu haben,
sind zur Aufnahme geeignet, welche nnl Ende
September d. I . schließen w i rd , del Eintr i t t
m das Institut aber hat mtt erstem October
zu geschehen, da der Lehrcurß am sechsten be-
KlNNt.

Neber das Nähere dieser Anstalt, Zah,
lungsbedmgnisse u. f. w. , wird dle gefertigte
Vorflehung bei vorkommenden Anfragen, die
sich, wenn sie mittelst dec k. k. Pust geschehen,
franco erbeten werden, die gewünschten Aus,
künfte ertheilen.

3m Gleiches glfchieht durb die Gefällig,
keil des Herrn HandelsstandS-Reprasentantcn

Ferdinand Ios. Schmidt, wenn cs Jemand
v^rz,ehcn sollte, sich Vlkßfalls an ihn zu wen-
den.

Oie unterze,chnete Vorstehung dieser An-
stalt nimmt zur Ausbildung m den Handels«
Wissenschaften drei Zöglinge von Laibach ge-
bürt ig, welche entweder alternlos, oder von
dü'ftigen Familien sind, auf, von denen der
Undcm,ttllste ln der Instituts.Wohnung gänz-
liche Verpflegung genießt, 0le andern zwei
gleichfalls unenlgeldllch für die Dauer vo,»
zwel Jahren den Unter»i dt aus allen Fächern
mlt den übrigen Eleven gleich erhalten. Nach
dem Austritte vieler findet die Aufnahme für
andere dre« Zöglinge Statt . Zur Aufnahme w>r,
den die Herren Repräsentanten des kalbacher
Handclstandcs mehrere Jünglinge dlm Herrn
k. k. Rath und Bürgermeister zur Auswahl
der brel Vurzüglinsten ,u Vorschlag bringen.

ialbach am 5. August isö/ j ,
I ac. F r a n z M a h r ,

Vorsteher des Inst i tuts, und g<»
prüflec Lehrer der sämmtlichen
commerjlellen Wissenschaften. -

Z . 1092. ( 2 )

Kostkinder
männlichen oder weiblichen Geschlech-
tes werden in Kost und Wohnung,
so wie auch Herren für das Mittags-
mahl aufgenommen, allwo für Platz
und Reinlichkeit bestens gesorgt ist.

Das Nähere erfähtt man nn
hiesigen Zeitungs-Comptoir.

Z. mg. (2)

Vom eilften September d. I . angefangen,
werden im Hause Nr. , 8 1 , am deutschen Platze,
sehr gute Mahrweine, die Maß a , 0 , , 2 , 14 und
,6 kr. über die Gaffe ausgescdentt. Bei Abnahme
von grbßern Parthien werden die Preise erniedri-
get werden.
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F-remven - Nnfeisse v
der h ie r Angekommenen und Abgereisten. 5

Den 3 l , August. Hr. Gustav Karschin, Schau- f
spieler; Hr. Franz Weder, k. k. Gubermalrath und ̂
Protomcdicus zu Zara, sammt Gemühlinn; und Hr. ,
Johann Mosmayer, Gutvdesitzcr i olle vicr von Wien.
— Hr. Anton Guiricco, k. k. Gudernialcalh und V i - ^
schof von Ragusa, sammt Hrn. Bruder, von Wien t
nach Zara. ^

Den l . September. Hr. Georg u. C.irahelli, ^
k. k. Leid'Zahn-Arzt, sammt Familie, von Triest ^
riach Wien. — Hr. Joseph Mußak, k. k. Obcr-Bcrg-
amls-Direclor, sammt Familie, nach Klagenflirt. — ^
Hr. Pcter Boßier, Privater, sammi Gemadlinn; «
beide von Fiume. ^ Hr. Jacob Mesiron, k. k. Nech- j
nungsratl), sammt Hrn. Freihcrrn v. Burlo und Hrn. >
Friedlich u. Rciccvich; alle drei nach Tricst. .

^erzcichnliZ ver hier VerNorbcncn.
D e n 29. Vugust.

Gcrtralld Nustai,, Instituis^rme, nlt ?l I>ibr,
im Nersarglmgshaufe, in dcr <Z r̂lstädter ^ Vorstadt,
Nr. »̂ an dcc Lungcnschwi!ld,'uä,t.

Dcn ä i . Dem Mathias Llivag, Schloffermei.
sier, ftine Tochter Maria, att 8 Monat,, bei Sc. Flo-
rian, Nr. 6^, an Blattern.

Den 1. September. Dem Martin Lcvatilsch,
Schlossermeister, sein Sohn Iodann, alt ? Stunden,,
in der Gradischa-Vorstaot, Nr. 12, an Schwäche. —
Der Maria Schwertner, ihr Sohn Rupert, alt 2
Jahr, im Never, Nr, 25, an innern Fraisen. —
Dem Sebastian iluterschek, Kellner, sein Schn Jo-
hann, alt 2 Jahr, in der Rosengasse, Nr. 105, an
t>er Auszehrung. — Dem Franz Koshier, Schuhnia.
cher, seine Tochter Rosalie, alt 3 Tage, in der S t .
Pettrö'Vorstadt, Nr. 2, an Schwäche.

A n m e r k u n g I m Monate August sind 92 Men- '

,/ schen gestorben.

Nubsrniat i-Verlantb^rungett.
3. Ii28. (i) ÜÄ 6ud. diruin. l723o.

K u n d w ' a ch u n q.
Vltt-dem durch die öffentllck'N Zejturiqs»

btätttr bekannt gemachten hohen Hofkanzlel,
Dec- ete vom z^. Jun i iLoH, 3> ljZb2, ist das

on G r . Majestät vorgesltriebene Formulare ,
>ach N'clckeili künf l ig die tabellarische Vo rmer -
u,ig dcr Eandidatmnep für die Hradschlncr böh-
nlscy '̂n Dtim^ns!lfti>plätzc gchalten werden soll,
und qlNi^cht v r d an^cordnn woiden : !l) daß
,lle jcne Hravsckmcr D amenst'fts-Cas,dldatin-
n n , welche schon vorgemerkt sind, blnnen zwei
Nonalen »h< Gesuch um eine Hrodschiner Da«
nenfllftsprabslidc nach den rorgeschr«ebenen Ru<
'rlken unfehlbar und untn ' Vc ' l us i lhrcs schon
rworbtne,i Voimerf^ngsrechns bei dcm Auber«
uum an^udv'naep habcn, rv^rnach sodann das?
clde die Rubnken drs vorgtschvltbenen Formu-
lars in Anschul " dcr hlcrlandes domlzll>rer-
den Candldatil-.nen so verläßlich als möglich
auszufüllen und vorzulegen hatte. Wei le rs
wurde diesen Cand'datinnen die Nerb ind l iäs
ke»t auferlegt, am Gchlusse eines jeden Jahres
eben unter V e r l u d des erworbenen Vormcr<-
kungsrechres, »hr Gesuch bei dcm Gubermum
zu wudciho len, und dabei kur, mit DeziehupU
auf ihve frühere Eingabe zu bcmerkcn, ob, u r d
welche Vcranderuna mi l chnen mzrvlschcn nach
den verschiedenen Rubriken vorqeqangen sei,
wo sofurt das Gubcrn ium anyewmcn war , die«
se Veränderungen der hohen Hofkanzle» o r l u -
ze<qin, um stets von dem rlgcntlickcn S l a n d e
dle Eulden^ zu ha l ten , und S r . Majeslat den
vollständigen Ausweis mit Be iuh iguna volle»
Hen zu könncn; — k) daß ^csie, rrilche in
dem bei der hohen Hcfkan j ln befindlichen V e r -
zeichnisse der Damensilftee!5<,nvldatinnen vor-
gemerkt zu werten wünschen, angewiesen wer-
den sollen, ihre Gesuche nach den Rubriken
des voraesckrlcbenin Formulars bei der ho,
hen .hcfkanzlci e inzubr ingen, wetter abcr am
Schlüsse eines j-den Jahres m,t dcr Erneuerung
ihres Andvingtns bei dem Gubernlum nach
Maßgabe des od^en ersicn Punctes sich zu be-
nchmen. — Da nun drese Anordnung hmsicht-l
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lich dtt vorgeschriebenen aüjahri^en Gesuchter,
Neuerung schon längere Zeit unbefolgt geblie«
ben ist, so werden dle Eandtdatinnen »n Folge
einer hohen Hofkan<lei-Verordnung »om i3 .
Ju l i d. I . , Z. ^0969, biemit aufgefordert,
künftig nicht nur dle alljährliche Gesuchs-Er-
neuerung einzubringen, sondern es wird ihnen
auch jetzt zur Embrmgung ihrer Gesuche, oder
zur Anmeldung hinsichtlich der bereits vorge-
merkten Gesuche eine Frist bis Ende December
i33H mit der Erinnerung festgesetzt, daß naH
deren fruchtlosen Verlauf alle bereits geschehe»
nen Vormerkungen, aus welchen denselben
übrigens ohnehin kem Nccht auf dle Gnflungs-
plätze selbst erwachst, als erloschen werden ange-

sehen und behandelt werden. — Vom s. f.
illyr. Gubermum. ?aibacbam 2 l . August i83^ .

F e r d i n a n d Grc,f A l c h e l b u r g ,
k. k. Gubernlal'Gecretar.

Stavt- unv lanorcchtlichc Verlautbarungen^
Z. K 2 9 . ( , ) N r . 5L66.

Von dem s. s. krainer'schen Stadt , und
landrechte wlrd hiemit kund gemacht, daß am
29. September l. I . Vormittags um z i Uhr
vor diesem k. s. s?tadt - und kandrechte der
zum Verlasse der Agnes Allitsch gehörige, auf
der Sp>t',lbrücke Nr. 4 liegende, und dem hic«
sigm »tadtmagiftrate, 5nd Urb. N r . Zo,
dienstbare Kramladen versteigert werden wird.
— Lalbach den 16. August iäZH.

A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n.
Z< 1132. ( l ) Nr . 12962M.

K u n d m a c h u n g .
Z w e i t e Vers te ige rung .

Von der k. k. Eameral-Bezirks-Verwal-
tung ^aibach wlrd bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrun^s ^ Steuer
von den nachbcnannten Steuerobjecten in den
unten angeführten Steuergememden auf das
Vcrwaltungsjahr i335/ oder auck unter Vor-
behalt der wechselft'ltigen Vertragsaufkündi-
gung vor Ablauf eines jeden Pachtjahres, auf
die Dauer der weiiern Vcrwalttmgsjahre »8Z6

boten, und die dießfälllge mündliche Versteil
gerul^g, bei welcher auch die nach der hohen
Gudernial i Currmde uom 26. Juni ,öZH,
Z. 9/95j l523, /zten Absatz, verfaßten und
mlt dem Vadium belegten schriftlichen Of<
ferten überreicht werden können, wenn es
die Pachtlusslgen nicht vorziehen, solche schon
vor dem Taqe der mündlichen Versteigerung
dem k. k. Verzchrmigs-Stcuer-Eommlssariate
in Neustadt! zu übergeben, an den nachke-
nanntcn Tagen und Qrlen werde abgehalten
werden.

« Ausrufsprcis für

Für die I m y. Bei d-r löbl. g^ann - ^ ^ ^ " ^
Hauptgcmelnde Bezirke ^ " Bezirssobr.g. 'e^lft'ge ^ ' ^ HlcMbz

^ l t -u Getränke «.«st ,

l st. l kr. fi. j kr. j ^ ^

Wrußniz Nupertshof j
zu Neustadt! -16. September

' ! 1354 Vormlt- Nupcrtshof j
û Neustadt! 6 — 485 — i ,o ^

Höl'.igssem dto. 17. dto. Vorm. dio. 5 — 4 8 6 — 1 6 0 —
Toplitz dto. i/.dto.Nachm.z dto. ß ^ 1—^, 9 0 6 ^ 0 162 —-

A n m e r k u n g . Nach Umständen wird der Verzehrungssteuerbezuq in den beiden Hauptge-
meinden Hönigssein und Töplil) vereinigt ausgcdoten und versteigert werden.

Den zehnten Theil dieser Ausrufspl'clse können die sämmtlichen Pachtbcdmgmsse sowohl
haben die mündlichen Licitanten vor der Ver- bei dieser Eameral>Bezirss-Verwaltung als bei
sicigerung als Vadium zu erlegen; die schrifr- den unterstehenden k. k. Ve^chrtlNgs'Stcucr-
llchen Offerten aber würden, wenn sie nicht Commiffariaten eingesehen werden. — K. K.
Mlt dem !o procentigen Vadium beleqt sind, CamerasBczirkv-Verwaltung. kalbach am «.
unberücksichtigt bleiben müssen. — Ucbriacns September ,85^.

lZ. Amts-Blatt Nr. 106. 0. 4. September z6)/».)
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Z. iiZZ. (,) Nv. 1^8,̂ 2665. Z. M.
Nachr ich t .

M i t Beziehung auf das Circular« des
k. k. illyrlschcn Gubcnumns, 6ilo. lc> I u l l
zki34, Z. ^ 2 2 4 , und des k. k. küstenlandl«
schen Gudecniums vom , 7 . Ju l i l 6 ) ä , 3«
,ä/l6ä, betreffend die Einrichtung dcr Urkun-
den zur Ausweisung des Bezuges der Vaum-
wollgarne, ivird hiemit zur allgemeinen Kennt«
mß gebracht, daß die hierlandlgen Hauptzoll-
äinttr Triest/ Görz, ^aibach, Klagtnfurt und
Vtllach nut den erforderlichen Druclsorten dê
theilt worden seien, um den Parteien auf
Verlangen Bolleten mtt Abschnitten für den
Verkehr mit auslandischen Baumwollgarnen
im Klemm zu erfolgen. — Von der k. k.
vereinten illyrischen Camcral-Gefällen-Verwal-
tung. Laibach am 29. August l 8 Z ^

Z. I,),. (1) Nr. !2752.jVIII.
K u n d m a c h u n g .

M»t Beziehung auf die allgemtine Kund-
machung der Mauthpachtuerstngllungtn uom
22. v. M . / Z. I22Ü2 rvlrd bekannt gtglben,
daß zur Verpachtung der W?g« und Glücken«
Mnithembcbung an der Stat ion Treffen für
daß Verwaltungsjahr ,325 , e»ne zweite Ver.
stelgerung auf den iZ. k. M . Vormittags von
(, h,< l2 Uhr bei der löblichen BezntSobrig»
keit Treffen vorgenommen wcrde, wovon dtt
Pachllustigtn mit dem Be«fügen verständiget
werden, d̂ 'ß sie 0»e Bedlnglnssc tägllch he, der
hlesigen k. k. Eameral-Nezlrks- Verwaltung,
und am Tage der Licttation del der löblichen
Bezn-ksobrigkeit Ruperlshof einsehen können.
— K. K. Eameral-bez»rks«Verwaltung. ^al-
bach am 27. August l83H.

vermischte ^erlantbarlMZen.
Z. ,127. (.) Nr. 2402.

E d i r t.
Von d«m Bezirksgerichte haasbelg rrird kund

gemacht: VS se, in Folge Anlangen des Georg wla»
tal-epey von vöstern, als Vormund der Johann
Ivan,'schen Pupil len. 6« p r a ^ n t a w 26. Fui l
i l«2^ Nr. 2402, in die executive Feilbietung oer,
dem Gregor Waeaga, nun seinem söhne Anton
Waraaa von Niederdorf gehörigen, der Herrschaft
haasher.,, 8ul) Nect. Nr. 606 zinsbaren, gerlcht'
licd auf 655 f i . 2a kr. geschätzten Drtttelhubc sammt
Wohn- und Wlichschaftzgedäuoe gewiliiget wor«
d«n, und werden zu diesem Onbe drei Licitanong.
tagsayunqen. als: auf den 3- October, auf oen
ä. November und aus ocn 5. December l. I . , ie>
desmal flüh 9 Ul>r, in ^ac« Niederdocf mit dem
Anfange bestimmt, daß dicse N.'Utläc bei der er»
fien uno zweiten Licitcition nur um die Sckähw'.g
oder darüber, bei der, dritten aber auch unter ccc»
l e ^ u . hintangegcden werden soll.

Wovon die Kauflustigen durch Teicte und
Publicationen mit dem Beisaye verständigt rrcr«
den, daß tie Säähung , der Kiundbucdse^tract
und die 3icilalionöbetina.n<sse ĵ u den gewöhnlichen
Amtöstunden hiel eingesehen rreiten lönnen.

Bezirksgencht Haasderg am 28. J u l i i3Z4.

^ . i l i2. (l) Nr< 647.
G d i c t.

Os ist mit Bescheid vom heutigen Tage, Z.
647, in die cxccutlve F/ildieiung ver, dem Johann
Ieuscdovar zu Sajelische gehörigen, unter das
lHrunoduchüllmt Ycrrschaft Kciliendrunn dienstbaren
, j ^ hub</ l l l d . Nr. lg5 sammt An» und i5ug,»
bor im gelicktlichen Schäoungsirerthe von 497 st.
55 tr. , oo>,n der gepfändeten Fahlnisse im Schä»'
zungöirelthe von 14 si. 4g l r . , wegen an den Ere«
cutlcnSlühler Johann W o t a u , aus dem Urtheile,
vom 4. Ful l >U3l schuldigen Kü st., vann d«i Ge»
licdlslojlen pr. «9 st. ̂ o t l . und Superexvensen
ftewlNiget svl?lden, uno eö rruroen dazu die Tag»
sahungen auf den 29. September, ouf den 3a.
October und auf den 2g. November d. F., jedes-
mal um 9 Uhr , Normittagö in I^oca Sajeu«
side bei Luiuh«l mit d«m Be>sc>he bestimmt, daß,
falls die Realität oder die Fährnisse nicht bei der
eisten oder ge l len H.agsahung über oder um den
Schögungöwerth an 3)lann gebracht werden soll»
ten. selde dei der dritten auch unter dem Schaz»
zungSlverthe hintanüttjebcn lrerden.

Ob rrciden nun die Kauftusti^en mit dem
Bcisaye hiezu eingeladen, dah die Eistehungsbl«
dingnisse täglich in der Gericktssanilei während den
Amtäliunden eingesehen rreidtn tonnen.

BeziitSgericht Kreutberg am 26. August »LZH.

Z. " 2 6 . ( . ) Nr . zg, .
E d i c t.

Ä?on dem Bezirksgerichte haaSbcrg rri ld hie«
mit luno s,tm^chll (Zs fei in Folge AnsuchenS ocs
Johann GoiNscla von priest, für sich und Mitel«

' ben, 6e pi-^solUcw ^6. Jänner 1^2 , in die exe»
cutive ^eU^l lung oec, dem Blascd SmoNe vo«
Unccrloufch gehollgen, der Heilschall ^onsch, 5ul>
Rccl. Nr . ,07 zinsbaren, gellchtlich auf 20Ü0 st.
^5 tr. geschätzten Vieltelhub?, rochen <n den Ver-
laß des Jacob Gostischa see!., schuldigen 52 ss.,
dann ,9 fi. 26 tr. an Executicnssosten c. 5. c. ge^
1-riNlget, und werden sohin zu diesem (Znde drei ^ i -
cit^tionstagsahungen, uno zwar: auf ten 22. Au«
gust, auf den 23. September und au.f den 25. Ac«
toder i835, jedesmal flüh 9 Uhr, in I.oco Unter«
lcusch m<t dem Anhange ausgcscdlieben, oaß diese
Realität bei der ersten und zweiten L'citatlon nur
um die Scdahung oder darüber, bei der dritten aber
um jeden Anbot hintantzencb?« werden solle.

Wovon die Kaustustiaen mit dem Bemerken
verständigt werden, daß sie oic L>citütion6beding5
tnsse und den Glundduchsexlract hierortK einflhen
tcuncn.

B?zillsssericht H^asbera am 17. Jänner i85^.
A n m e r t u na. Vc i te? elstcn Licu.ition haben

sich seine Kauflustigen gemeldet.
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8 . l i 3 5 . (») Nr . »465.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reif-

niz wird bicm'lt allgemein bekannt gemacht: Es
se, auf Ansuchen dcS Johann ^atisch, in die Re-
ossumirung der executive« Feilbietung der, dem
Mar t i n Tanlo von Zapotnlc geböriaen, der Herr-
schaft Reifniz, 5ud Ulb. I'^al. 65o ^ . dienstbaren,
und auf 7^3 N. geschälten ,j2 hude, wegen an
den »origen Executionslosten noch schi^'d^cn »o st.
4 kr., und wegen an Interessen noch tückstän^igen
,9 st. ,2 kr. gerviNiqct, und hiezu drei Tecmi»e,
nämlich: am »7. September, 22, October und
26. November l . ^ i . , jcteHmal Vormittags um
10 Uhr , in 5apc>tc)lc mit dem Aeisaye an^eordnlt
lvorden , daß, wenn die Ncalität bei der essien und
zweiten Feilbietunq nicht um oder übel den Schäz-
zungSwerth an Mann gebracht werden konnte, bei
ler dritten auch unter demselben hinlangegeben
weiden wird.

Das Schähunysprolocoll un : ^^ ssic'.tatior,^'
bed'lnqnisse sind täql'ch in de^ gewöhnlich.'« Amts-
fiunden in der dießgerichtlichen K nzle« einzusehen.

Beziltsgeiich! Reifniz am ,5. Ju l i i«34.

Z . ,116. (2) Nr. Lä^.
E d i c t .

Von dem s. s. Bezirksgerichte Id r ia wird hie«
mit bekannt gemacht: Vs fei ü^cr Ansuchen tes
Stephan Gregoratsch von Slaraoaß, witer An . ^
dreas Ganthar von Sairach, r^eaen schliltiqen
Loo ft, Interessen, Rechts . und EricutioTigfosten
in die execute? Feildietung der, dcm Leylern ge-
^Kcigen, zu Sairach, H^us>c,bl 4 liegenden, der t.
l . Staatöherlschaft Lack, «uk Ucb.'Nr. 226 zing,
baren, gerichtlich auf 240I ft. aeschä l̂cn Ganzhube
fammt An - und Zugehör qeirilNgct, und zur Vor-
nahme derselben der 29. September. 2 ^ October
und 27. November l. I . . jedesmal fiud 9 Uhr in
I^oco der Realität zu Sairach mit dem Beisätze
anberaumt rvoroen ," daß, faNs cicfe Realität nicht,
del der erlien oder zrvcicen Fcildietung^ca^satzung
um oder üder den Schäßunqs.wert!) verkauft rver<
den sollte, solche bei rer d r i l l n Feillnecungslag-
sahung auch unrer dcm Sä'äyu:lgg!rerche an den
Meistbietenden hintangegebe» lrerden rrürde.

Die dießf.i!Iigen Ac'tationsdeoingnisse und
Schähuigsprococol! l^i'nen täglich in dieser Amts»
kanzlei e»n<,ese '̂n trercen.

K.K. Vözirtä^eii.tt Id l i . i am 27. August 1604,.

Z. l i 3 / . (l)^
? i c l l H t ! 0 ns - A n t e i g e .

Den l6< September i 63^ Vormittags
von 9:— 12 Uhr, werden die dem verstorbenen
Herrn Nlcolaus Gasp?rotn gebörlq gewesenen
Realitäten, als: das soqen<innte Mauthhaus
N r . l 5 , m der Ear'.stadtcr-Vorstadt nebst
Oartcken, d«e oazu gehörigen dort lleaenden
Wnihschaftsgeballde, und das aus zwei Joch,
iHZoKlofrer befteh?s-.d.' cutt'uicte Terram nedst
darauf j,)?^.dl!chiin Garte^h^luse und Keller
MW« MtzcmHt des W»llcuzbcr^eS, Nachmittags

von 3 >— 6 Uhr aber das bewegliche Vcrmo«
g?,i, heslchcrid aus zwe« schölien Küheii u»id
einer KalblNN, firem Pferde, Wagen, e»-
ner Weinpre^se urid andcrn Fährnissen :n
I^oco der Reallläten an den Melssdlttenden
hintanssegeben werden.

D»e billigen Bedingnisse sind sowohl bei
d>'n Herrn <^ei>rüdern Gasperott,, als auch bei
Hcrrn Ur-. Wurzvach einzusehen.

?albach den 2. September lLZH.

Z. 1^33. (i) ' " "
M a c h r i c h t

Freitag den 5. September i63/^ Nach-
mittags, pranse um 4 Uhr, wird im hiesigen
Thcatergebäude die Liciration wegen Verpach-
tung der dem Theaterfonde gehörigen füi^f
Logcn und sämmtlicher Sperrsitze für die Dauer
vom 5. September zLZ^ bis Ende 'August
iL35 vorgenommen werden.

Von der Theater - Ober-DirecNon. Lcü,
bacb den 2. September iL3ä.

Z. "2o. ( l)
A m H a u p t p l a k e ,

im Hause Nr . 309 , im ersten Stok-
ke, sind zwei Zimmer für Studieren-
de zu haben, woselbst man auch das
Nähere erfährt.

Z. 112Z. (2)
M a r k t - U e b e r t r a g u n g .
Ueber hierortiges Einschreiten

und k. k. kretsamtlicher Genehmi-
gung vom 27. d. M . , Z. 986.H, wird
der heurige Michaellsmarkt nicht am
Montage nach Michaeli, sondern am
Tage selbst, als den

29. September d. I . ,
und sohin der zweite darauf'folsscn-
de Markt am 6. October i835 abge-
halten werden. — Stadtmagistrat
S t . Vet tam 29. August i8Z4.

In

Z. A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung m Laibach, neuer Markt , Tî r-

221, ist zu haben:

Morgenstern, A , Auswahl der vorzüg-
lickiten Aufsätze aus oen deljen Oli^ln^Iscdrisceli
für Iungflüuen zui Bildung des MMeü uni^
U«ei>lung ieö herzenS. L. geh^ i st- 2o l r-


